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der Pro Leventina-Vereinigung (G. Gobbi in Ambri-Piotta)
bezogen werden. Mitgliedern des S. A. C. wird es bei Bezug von
mindestens 20 Exemplaren zum reduzierten Preise von Fr. 1. -— ab-

Die Montreux-Berner Oberland-Bahn gibt sog. « Ausflugsbillette

» heraus, die eine bedeutend grössere Preisermässigung
gewähren als die jetzigen Sonntagbillette. Diese neuen Billette können

von Samstag mittags bezogen werden und sind bis Sonntag abend

gültig. Zur Rückfahrt am Samstag berechtigen sie jedoch nicht.

Anwendung des Seiles, herausgegeben von der A lpenivereinssekt io n „Bayer¬
land" e. V. 12. neu bearbeitete Aullage. Bergverlag Rud. Rother, München.

Fin Büchlein, 24 Seiten, leicht in das Notizbuch zu legen, mit ganz
knappem Text und einigen Dutzend Zeichnungen. Der alpine Ratgeber in
der Westentasche, Es wäre verkehrt, das Büchlein in dem Sinne zu betrachten,
als ob die alpine Seiltedhnik sich in solch kurzer Form vollständig beschreiben
Hesse. Das ist auch nicht der Zweck des Buches. Man sollte das kleine Büchlein,

nachdem man es daheim studiert und ausgeprobt hat, schon ins Gebirge
mitnehmen und an seiner Hand immer wieder das ein oder andere Verfahren
der Anwendung des Seiles praktisch versuchen, um alle Vorteile des
Seilgebrauohes bei schwerer Fels- und Eisfahrt dann anwenden zu können, wenn
es notwendig wird. Der geübte Hochtourist wird in dem Buche manch Neues
finden. L.

Das Klettern im Fels, von Franz Nieberl. iMit Zeichnungen von Carl Moos.
5. Auflage, 142 S. Bergverlag Rudolf Rother, München.

Es geht einem mit diesem Buch wie mit H. Hoeks ausgezeichnetem
„Schi": Das Lehrhafte tritt zurück, man liest mit Behagen ein flottes Feuilleton

und wird für den sportlich-touristischen Stoff gefesselt und geradezu
begeistert, wenn man an und für sich auch gar nicht viel für ihn übrig hat.

Nieberl, den die Alpinisten als einen ihrer ersten Vertreter kennen, hat den

ganzen Frohsinn seiner kernigen, prächtigen Art um diese seine Ratschläge
und Erfahrungen geflochten. Mag einer auch in allen Kletterkünsten Meister
sein, so wird er dennoch an Nieberls Stil, an der Art, wie er die Sache

anpackt, an seiner hohen Auffassung von allen alpinen Dingen, grossen Genuss

empfinden. Der Pflege des aLpinen Gerätes, dem Klettern im Urgestein und
im Sandstein, hat der Verfasser eigene Abschnitte gewidmet.

Die schönen und kletterteohnisch richtigen Zeichnungen von Carl Moos
bilden nicht nur einen Schmuck des Buches, sondern ergänzen harmonisch
den Text. L.

gegeben. L.
Ausf ugs-So n n tagsbil 1 ette.

L.
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Druck und Verlag : Buchdruckerei Gottfr. Iseli, Ryffligässchen 6, Bern
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